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2 Andacht 

 
Liebe Gemeindeglieder, 
„Freut euch aber, dass eure Namen im 
Himmel geschrieben  sind.“ (Lukas 

10,20) Dass unsere Namen Google 
bekannt sind, dass wir sie im Inter-
net finden und dass sie auf (vielen) 
Servern dieser Welt wahrscheinlich 
gespeichert sind, ist uns mittlerwei-
le klar – auch wenn wir wahr-
scheinlich noch viel zu wenig Kon-
sequenzen daraus ziehen. Das wäre 
allerdings ein ganz eigenes Thema. 
Dass unsere Namen aber auch im 
Himmel notiert sind, ist vielleicht 
ein ungewöhnlicher Gedanke. 
„Freut euch aber, dass eure Namen 
im Himmel geschrieben sind.“ Pau-
lus sagt sogar, wo: im „Buch des 
Lebens“. (Philipper 4,3) Offenbar 
gibt es so etwas wie eine „himm-
lische Bürgerliste“. Wer dort steht, 
ist Gott bekannt und ist zum Leben 
mit ihm bestimmt und das heißt: 
zum ewigen Leben.  
„Freut euch aber, dass eure Namen 
im Himmel geschrieben sind.“ Jesus 
hat es damals zu seinen Jüngern 
gesagt. Zu denen also, die sich zu 
ihm gehalten haben, die ihm nach-
gefolgt sind. Dementsprechend 
sagt Jesus dann auch in der Offen-
barung des Johannes: Wer sich von 
seinem Glauben nicht abbringen 
lässt, den werde ich nicht „aus dem 
Buch des Lebens streichen. Viel-
mehr werde ich mich vor meinem 
Vater … offen zu ihm beken-
nen.“ (Offenbarung 3,5) 

Wie gesagt, im Internet finden wir 
unsere Namen manchmal schneller 
als uns lieb ist. Mit der himmli-
schen Bürgerliste ist es nicht so 
einfach. Es ist eben keine „billige 
Gnade“, wie Dietrich Bonhoeffer 
einmal gesagt hat, die uns da ange-
boten wird. Das ewige Leben ist 
nichts, was Gott uns hinterwirft, 
sondern das Beste, was wir für uns 
erhoffen dürfen! 
Damit keine Missverständnisse 
aufkommen: Wir können uns das 
ewige Leben nicht verdienen. Es ist 
und bleibt ein Geschenk. Gnade 
eben. Aber genau die ruft uns in 
Jesu Nachfolge. In ein Leben, in 
dem wir uns immer wieder neu an 
Gottes Wort ausrichten; uns fra-
gen, ob wir in Jesu Sinn leben; und 
ob wir zu unserem Glauben stehen, 
wenn wir gefragt werden. 
Das kann bei uns sehr verschiedene 
Formen annehmen. Wichtig ist nur, 
dass es Form annimmt – und das 
nicht nur am Sonntag, sondern 
auch im Alltag! 
Wer so das eigene Leben an Gott 
ausrichtet, der, sagt Jesus, darf sich 
freuen. Denn er/sie wird einmal 
den eigenen Namen hören. Vorge-
lesen von Jesus aus dem Buch des 
Lebens.  Amen. 
 

Pfarrer Manuel Sauer                   
Wildenreuth/Oberpfalz                
www.wildenreuth-evangelisch.de 



3      Spendenübergabe 

Aufgrund der erfreulichen Wirt-
schaftlichkeit des Windparks Lon-
nerstadt durfte sich die Evangelisch 
Lutherische Kindertagesstätte Lon-
nerstadt über eine Spende der Bür-
gerwindenergie Lonnerstadt i. H. v.  
5.000 € freuen. Geschäftsführer 
Erich Wust und Gründungskom-
manditist Herbert Krafft überreich-
ten den Scheck an die Kindertages-
stätte im Beisein von Bürgermeiste-
rin Regina Bruckmann und  Pfarrer 
Andreas Sauer. Die fünf Windkraft-
anlagen des Windparks konnten im 
letzten Jahr 23 Millionen Kilowatt-
stunden erzeugen und ins öffentli-

che Netz einspeisen. Durch die 
Stromerzeugung können jährlich 
ca. 15.000 Tonnen CO² eingespart 
werden und ca. 1.700 Bürger in 
Lonnerstadt CO² neutral leben. 
Auch die 250 Gesellschafter der 
Bürgerwindenergie Lonnerstadt 
können sich über die Wirtschaft-
lichkeit der 5 knapp 200 m hohen 
Nordex-Anlagen freuen. Die Gesell-
schafter haben aufgrund der guten 
Erträge bereits deutlich mehr Aus-
schüttung erhalten, als ursprüng-
lich prognostiziert.   

 

Die Kirchengemeinde, die Kindertagesstätte, Kirchenvorstand und Pfarrer 
Sauer danken  allen Gesellschaftern, Herrn Wust und Herrn Krafft herzlich 
für die Spende, von der  Spiele, Bücher und Spielsachen angeschafft wer-
den.  



4 90jähriges Jubiläum des Posaunenchors   

90 Jahre Posaunenchor Lonner-
stadt: Eine stolze Zahl an Jahren, 
hinter der sich viel Erlebtes und Ge-
lebtes verbirgt. Der Chor wurde von 
Pfarrer Georg Reichenbacher im 
Winter 1930/31 gegründet. Im 
Gottesdienst konnte er erstmalig 
am Karfreitag 1931 auftreten. Dass 
der Posaunenchor ein wichtiger Teil 
unseres Gemeindelebens geworden 
ist, zeigen die regelmäßigen Einsät-
ze bei Festtagen, am Volkstrauer-
tag, bei „Open-Air-“ oder Zelt-
Gottesdiensten und bei „runden“ 
Geburtstagen. Neben den 
„üblichen“ Auftritten zu Festgottes-
diensten gab und gibt es auch viele 
besondere Ereignisse, die den Be-
teiligten lange in Erinnerung blei-
ben. Dazu zählen die früheren Wan-
dertage und Ausflüge sowie die 
Auftritte zu Landesposaunentagen, 
die eigenen Konzerte und der Ein-
satz bei besonderen kirchlichen 
Veranstaltungen. Auch im Dekanat 
sind unsere Bläser als Teil des Deka-
nats-Posaunenchores und im Bläser
-Ensemble des Dekanats, „Die Bras-
serie“, aktiv.  
Dass der Chor sein 90jähriges Jubi-
läum feiern kann, liegt zum großen 
Teil am Einsatz der Bläser, die für 
den Chor schon einige Last auf sich 
nehmen. Neben der wöchentlichen 
Probe sind auch viele Wochenen-
den schon mit Einsätzen verplant. 
In dieser langen Zeitspanne haben 
bereits einige Bläsergeneration das 

Fortbestehen des Chores gesichert. 
Dafür sei an dieser Stelle ein herzli-
ches Dankeschön gesagt.  
Ein großer Dank gilt auch allen, die 
in den 90 Jahren die Verantwortung 
für den Chor übernommen haben 
und noch übernehmen. Hier ist vor 
allem die Arbeit der Chorleiter und 
Chorleiterinnen zu nennen, die ein 
großes Engagement gezeigt haben 
und die immer für einen Fortschritt 
der spielerischen Fähigkeiten sorg-
ten und sorgen. Daneben muss 
auch hervorgehoben werden, dass 
die Unterstützung des Chores durch 
den Pfarrer und den Kirchenvor-
stand in Lonnerstadt hervorragend 
ist, was auch zum Bestand des Cho-
res beigetragen hat. 
Wie schon in den früheren Jahren, 
bilden wir aktuell drei Nachwuchs-
bläser aus, die hoffentlich schon 
bald den Chor verstärken werden.  
Traditionell spielen wir auf Wunsch 
bei runden Geburtstagen (80, 85 
und ab dem 90. Geburtstag jedes 
Jahr) ein Ständchen, was uns große 
Freude bereitet. In diesem Zusam-
menhang danken wir für alle groß-
zügigen Spenden und erwiesene 
Gastfreundschaft.  
Leider können wir derzeit wegen 
der Pandemie weder ein Konzert 
noch ein Fest zu unserem Jubiläum 
planen, hoffen aber, dies im kom-
menden Jahr nachholen zu können. 
 
 



5 Konfirmation 

Die diesjährige Konfirmation wird wegen der Pandemie und der dadurch 
eingeschränkten Anzahl an Gottesdienstbesuchern an zwei Tagen stattfin-
den.     
 
Gemeinsame Konfirmandenbeichte Freitag, 16. Juli, 17:00 

Samstag, 17. Juli, 09:30 Gruppe 1 
Beßler Luca    Greiendorf 
Blankenbühler Nico Lonnerstadt 
Brehm Johan   Lonnerstadt  
Brunhofer Jonas  Lonnerstadt  
Dodin Alexander  Ailsbach  
Hanneder Nele   Lonnerstadt  
Rost Stefan   Lonnerstadt  
Ruffus Rene   Ailsbach  
Scharf Lasse   Lonnerstadt  
Scharf Lotte    Lonnerstadt 
Ziegler Tim   Fetzelhofen  
 
Sonntag, 18. Juli, 09:30 Gruppe 2 
Butzbacher Emily   Lonnerstadt 
Holzer Deborah  Lonnerstadt 
Kugler Nelly   Weisendorf 
Lang Rahel   Mailach 
Link Maja   Lonnerstadt 
Loistl Maria-Lucia  Frimmersdorf 
Schindler Johanna   Frimmersdorf 
 
Andacht jeweils um 17:00  

„Und soll die christliche Kirche wieder aufkommen, so muss der Anfang 

gemacht werden mit rechter Unterweisung der Kinder.“  Martin Luther 

So wünschen wir, dass wir bald wie gewohnt wieder regelmäßig zur Ehre 
Gottes und zur Freude der Gemeinde musizieren können.  
Thomas Schindler 
Posaunenchorobmann  



6 Goldene Konfirmation 

Zur Goldenen Konfirmation am Sonntag, 25. Juli 2021 um 09:30 haben sich 

19 Jubilare angemeldet, von denen 19 namentlich veröffentlicht werden 

wollen: 

 

Beyer Marianne geb. Dorsch  Uehlfeld 

Faltermeier Gertrud geb. Detzel Lonnerstadt 

Herbert Renate geb. Fischer  Hammermühle 

Herbstsommer Reinhilde geb. Kress Burgebrach 

Kunzelmann Gabriele geb. Penderak Lonnerstadt 

Ponath Angela geb. Berlet  Nürnberg 

Raber Martha geb. Höps   Lonnerstadt 

Reif Margit geb. Haberkamm  Lonnerstadt 

Singer Heidi geb. Graßhäuser  Lonnerstadt 

Sommerauer Claudia geb. Trescher München 

Wurlitzer Helga    Weingartsgreuth 

 

Friedrich Georg  Lonnerstadt 

Kaiser Erich   Lonnerstadt 

Kaiser Gerhard  Strullendorf 

Popp Hermann  Fetzelhofen 

Raber Reinhard  Lonnerstadt 

Teufel Reinhold  Lonnerstadt 

Zürl Ernst   Unterwinterbach 

Klein Günther  Unterwinterbach 



7 Diamantene Konfirmation 

Zur Diamantenen Konfirmation am Samstag, 24. Juli 2021 um 09:30 haben 

sich 17 Jubilare angemeldet, von denen  17 namentlich veröffentlicht wer-

den wollen: 

 

Dienstbier Anneliese geb. Engelhardt Fetzelhofen 

Farnlucher Irmgard geb. Hahn  Lonnerstadt 

Geyer Anita geb. Lindner   Schirnsdorf 

Golsch Christine    Berlin 

Haberkamm Erna     Nürnberg 

Hülß Gudrun     Offenbach 

Öttinger Christa geb. Höps  Höchstadt 

Reif Martha geb. Kaiser   Lonnerstadt 

Schubert Frieda geb. Oeffner  Unterwinterbach 

Seelmann Hannelore geb. Faust Mailach 

Sucker Heidi geb. Höps   Lonnerstadt 

Waldeck Christine geb. Höck  Burghaslach 

 

Holzfuß  Dieter  Höchstadt 

Klaus Friedrich  Dachsbach 

Lang Friedrich  Aurachtal-Falkendorf 

Ortegel Friedrich  Höchstadt 

Ruffus Rudolf  Ailsbach  



8 Aus dem Pfarramt 

Präparandenanmeldung  
Herzliche Einladung zur diesjährigen Präparandenanmeldung aller Jugend-
lichen unserer Pfarrei, die im Jahr 2023 konfirmiert werden wollen. Sie 
betrifft in der Regel alle Mädchen und Buben, die ab September dieses 
Jahres die 7. Klasse besuchen. Anmeldetermin ist Montag, 26. Juli um 
18:00 im Gemeindehaus. Mitzubringen sind Geburts- und Taufurkunde.  

Gemeindeleben  
Leider gibt es zum  Redaktionsschluss noch keine weiteren Lockerungen in 
der Gemeindearbeit. Wir hoffen jedoch, dass die Situation im 2. Halbjahr 
wieder manches im Gemeindeleben erlaubt. Wie und wo diese stattfinden 
können, wird in den Gottesdiensten abgekündigt und im Mitteilungsblatt 
veröffentlicht. Ausflüge werden erst wieder im Jahr 2022 unternommen 
werden können.  

Gemeindeversammlung  
Am Freitag, 24.09. um 19:00 findet im Gasthaus „zur Sonne“  eine Ge-
meindeversammlung zur Kirchenrenovierung statt. Bis zu diesem Zeit-
punkt wird feststehen, wie und wann die Kirchenrenovierung begonnen 
wird. Die Gemeindeglieder werden über die bisherigen Abläufe und das 
nun geplante Vorgehen sowie über die Finanzierungsfrage informiert wer-
den. Wegen der Corona-Auflagen wie auch wegen der Platzfrage muss 
eine Anmeldung über das Pfarramt erfolgen. Hierzu wird der der Name, 
die Adresse sowie die Auskunft über eine vollständige Impfung benötigt. 
Anmeldungen werden ab sofort im Pfarramt entgegen genommen. 

Ruhestand  
Pfarrer Hans Friedrich Schäfer geht zum 01. August 2021 in Ruhestand. 
Seine Verabschiedung ist am Sonntag den 18. Juli  um 15:00 Uhr Christus-
kirche Höchstadt. Zum 01. Februar 2022 übernimmt Pfarrer Klaus Eyselein 
aus Pyrbaum die 1. Pfarrstelle Höchstadt. In der Zeit vom 01.08. bis zum 
31.01.2022 übernimmt Pfarrer Andreas Sauer die Pfarramtsführung. 



9 Aus dem Pfarramt 

Erntedankfest 
Das diesjährige Erntedankfest ist am Sonntag, 26. September. 

Turnusgemäß sind die Gemeindeglieder von Frimmersdorf und Unterwin-
terbach für das Schmücken der Kirche zuständig. 

Die Erntegaben können am Freitag, 24. September zu Familie Geyer, Frim-
mersdorf 21 und Familie Ochs, Unterwinterbach 8 oder am Samstag   
25. September um 09:00 in die Kirche gebracht werden.  

Urlaub im Pfarramt  
Urlaub Pfarrer Andreas Sauer: 

Montag, 02. August bis Sonntag, 22. August 
Vertretung: Pfarrerin Sibylle Stargalla (2. Pfarrstelle Höchstadt) 
Tel: 09131 9081406 
 
Das Pfarramt ist im genannten Zeitraum geschlossen.   

Kirchgeld 2021 Erinnerung  
Die Kirchgeldbriefe wurden im April ausgetragen. Zahlreiche Gemeinde-
glieder haben bereits ihren entsprechenden Betrag überwiesen. Wie Sie 
wissen, ist das Kirchgeld ein Bestandteil der Haushaltsfinanzierung der 
Kirchengemeinde. Wir bitten alle Kirchgeldpflichtigen, die ihr Kirchgeld 
noch nicht überwiesen haben, dies bald zu tun. Auch in diesem Jahr ist 
das Kirchgeld gemäß Kirchenvorstandsbeschluss für die Kirchenrenovie-
rung bestimmt. Hier noch die Bankverbindung, sollten Sie Ihren Kirchgeld-
bescheid nicht mehr finden: 

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Lonnerstadt 
DE40 7636 0033 0005 1137 76 
VR-Bank Lonnerstadt  



10 Friedhof 

Friedhof – Gestaltung und Bepflanzung von Gräbern 

Mit den aufgestellten Bän-
ken lädt unser kirchlicher 
Friedhof in Lonnerstadt 
zum Rasten und Gedenken 
ein. Er ist ein Ort der Ruhe 
und der Besinnung. Dass 
das so ist, haben wir Ihnen 
zu verdanken. Für das lie-
bevolle Gestalten und Be-
pflanzen Ihrer Grabstätten 
möchten wir uns bei Ihnen 
bedanken, ebenso bei un-
serem ehrenamtlichen 
Friedhofsteam, das regelmäßig die Grünflächen mäht, die Hecke in Form 
bringt und vieles darüber hinaus  erledigt.  

Damit dies so bleibt, weisen wir nochmal auf unsere Grabmal- und Be-
pflanzungsordnung vom November 2018 hin. Die Gestaltung mit einfa-
chen Steinen fällt ebenso wie das Abdecken der Gräber mit Platten unter 
§8, was nur zu einem Anteil von 60% zulässig ist. Wir bitten Sie, sich nach 
dieser Vorgabe zu halten bzw. Steindekorationen wieder auf 60% zu re-
duzieren.  

Die Pflanzen der Grabstätte sind ggf. zurück zu schneiden, wenn sie über 
die Einfassung hinaus wachsen.  

§14 der Grabmal– und Bepflanzungsordnung regelt, dass der Außenbe-
reich der  Grabstätte einzusäen ist. Wir erwarten, dass die Grabnutzungs-
berechtigten sich danach halten!  

Die Abfallgrube steht ausschließlich für kompostierbare Abfälle zur Verfü-
gung. Für alles andere stehen die Behälter im Mülleimerstellplatz zur Ver-
fügung. Töpfe und Pflanzbehälter müssen über den eigenen Hausmüll 
entsorgt werden.  

Fragen zur Grabmal- und Bepflanzungsordnung richten Sie bitte ans 
Pfarramt.  

  



11   Torhaus 

Renovierungsarbeiten am Torhaus „Storchennest“ 

Kürzlich wurde der Durchgang des Torhauses und Teile der Fassade neu 
gestrichen  Die Fenster wurden neu verkittet und werden derzeit gestri-
chen.  Wir bedanken uns ganz herzlich bei Michael Volland, Gerhard 
Heubeck, Frank Brehm und Karl Kaiser für diese aufwendige, zeitrauben-
de, ehrenamtliche Arbeit. 



12 Diakonie   

Nach etlichen Fusionen und Umstrukturierungen ist seit dem 01.01.2021 
auch für unsere Kirchengemeinde die Diakoniestation Steigerwald in 
Burghaslach, Kirchplatz 1 zuständig.  

Menschliche Pflege im heimischen Umfeld 

Krankheit, altersbedingte Einschränkungen oder Behinderung müssen nicht 
dazu führen, in eine Einrichtung umzuziehen. Mit der Entscheidung, Pflege 
zu Hause in Anspruch zu nehmen, behalten Sie Ihre Selbstständigkeit in 
gewohnter Umgebung und erhalten professionelle Unterstützung. 

Pflegende Angehörige, die das ohne einen Pflegedienst tun, können die 
gesetzlich geforderte Beratung durch uns erhalten. Außerdem bieten wir 
Pflegekurse an. 

Wir leisten Pflege und hauswirtschaftliche Unterstützung nach SGB V und 
XI. Dabei setzen wir in der Pflege fast ausschließlich Fachkräfte ein. 

Wenn Sie Unterstützung bei der Betreuung eines dementiell erkrankten 
Angehörigen benötigen, so unterstützen wir Sie ebenfalls gern. 

Die Zentrale Diakoniestation im Raum Neustadt/Aisch ist mit vier Stand- 
orten und etwa 700 Patienten der größte Anbieter ambulanter Pflegeleis-
tungen in der Region und zugleich die flächengrößte Diakoniestation in 
Bayern. Zurzeit sind 117 Mitarbeitende beschäftigt. 

85% unserer Mitarbeitenden in der Pflege sind Fachkräfte. 

Als einer der wenigen Anbieter in der ambulanten Pflege bilden wir auch 



13 Diakonie  

Altenpflegerinnen und Altenpfleger aus, unter den Voraussetzungen der 
generalistischen Pflegeausbildung. Für die besonderen Herausforderungen 
in der Altenhilfe verfügen wir über gerontopsychiatrische Fachkräfte und 
Mitarbeitende, die in Palliativpflege ausgebildet sind. 

Das Team in Burghaslach setzt sich zur Zeit aus 9 Pflegefachkräften, 2 Pfle-
gehelferinnen und 2 hauswirtschaftlichen Kräften zusammen.  

Unser Einsatzgebiet umfasst folgende Gemeinden bzw. Ortsteile: 

Lonnerstadt, Höchstadt/Aisch, Uehlfeld, Vestenbergsgreuth, Schornweisach, 
Markt Taschendorf, Scheinfeld/Oberscheinfeld/Markt Bibart, Geiselwind/
Aschbach/Schlüsselfeld, Mühlhausen, Pommersfelden, Burghaslach. 

Wir bieten, Grund- und Behandlungspflege, hauswirtschaftliche Versorgung 
und Beratungen an. Weitere Informationen finden sie auch unter 
www.diakonie-neustadt-aisch.de 

Haben, sie Fragen rund um das Thema Pflege oder Sie brauchen Hilfe beim 
Ausfüllen von Anträgen, dann sind wir Ihnen gerne behilflich. 

Kerstin Eder  
Pflegedienstleitung  

 



14 Orgelkonzert 

Festliches ORGELKONZERT  

Georg Philipp TELEMANN + charmantes Frankreich  

in der Evang.-Luth. Pfarrkirche St. Oswald zu Lonnerstadt 
 

Zu seinen Lebzeiten war er berühmter als Johann Sebastian Bach und 
doch zugleich mit ihm befreundet: Der erfolgreiche Georg Philipp Tele-
mann (1681 - 1767).  

Seine Musik war so beliebt, dass er damit reich werden konnte. Das ver-
steht man unmittelbar, sobald man seine Choralvorspiele, Ouvertüren und 
Intermezzi hört. Alle Hauptkirchen Hamburgs profitierten u.a. von seinem 
kompositorischen Werk.  

Ein reizvolles Thema gepaart mit Pracht, Eleganz und Klangsinn der Pari-
ser Orgelkunst von Dandrieu, Nivers, Rameau, Clérambault wird sich der 
feinsinnige Georg Ph. Telemann mit seinen grazilen Fantasien und Tanzs-
ätzen aus den Suiten dazugesellen. Aber eine große Orgel verlangt mehr: 
Einen Ausflug in die Klangpracht französischer Orgelmusik mit Dupont, 
Benoit und dem weltberühmten Sortie von Léfebure-Wély! 

So zu erleben in der Evang-Luth. St. Oswald-Kirche Lonnerstadt am Don-
nerstag, dem 23. September 2021, um 19:30 Uhr. Der thüringische Uni-
versitätsorganist Dr. Wieland Meinhold ist als Gast an der historischen 
Steinmeyer-Orgel zu hören. 

Davor, bereits um 18:45 Uhr, wird es anhand einer Orgelführung 
"Klangmajestät - Besuch bei der Königin" direkt neben dem Instrument 
spannend: Für alle Interessierten erläutert Dr. W. Meinhold die "Königin 
der Instrumente" hautnah. Am Spieltisch der Orgel von 1892 haben Orge-
linteressente Gelegenheit zu erfahren, wie der höchste, wie der tiefste Ton 
klingt. Wieviel Pfeifen stehen in dem Instrument? Wie funktioniert die 
Übertragung zwischen Taste und Ventil? Wie schwer ist so eine Orgel ? ... 
usw.. Immer wieder fesseln diese unterhaltsamen Orgelführungen die Be-
sucher.  



15 Orgelkonzert 

FESTLICHES ORGELKONZERT 

Pfarrkirche St. Oswald Lonnerstadt 

am Donnerstag, 23. September 2021, 19:30 Uhr 
 

bereits vorher, um 18:45 Uhr ein Angebot für Interessierte auf der Empore: 

„Klangmajestät – Besuch bei der Königin“ 

Dr. W. Meinhold erläutert Aufbau und Klangfarben  

der Steinmeyer-Orgel in Wort + Ton 

an der Orgel von 1892 & Moderation: 

Wieland Meinhold 

(Universitätsorganist Weimar) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wir bitten um eine von Herzen kommende großzügige 
Spende, statt einer Eintrittskarte 



16  Orgelkonzert für Kinder  

Einladung zum Orgelkonzert für Kinder 

am Freitag 17. September 2021 

um  17:00 Uhr 

in der Pfarrkirche St. Oswald zu Lonnerstadt 

Die Orgel ist vom Deutschen Landesmusikrat als „Das Instrument des Jahres 

2021“ gekürt worden! 

Um auch den Kindern und den 

Familien das „Universum Orgel“ 

ein wenig näher bringen zu kön-

nen, bereiten wir – der bekann-

te Bamberger Schauspieler und 

Sprecher Martin Neubauer und 

ich – ein Konzert für Kinder vor. 

Es wird sich um eine ca. 40-

minütige Veranstaltung han-

deln, in der wir auf kindgerech-

ter Weise Johann Sebastian 

Bach und seine Musik vorstellen 

möchten. 

Im Anschluss an das Konzert wird noch eine kurze Orgelführung angeboten. 

Der Eintritt ist frei 

Auf Euer kommen freut sich  

Markéta Schley Reindlová 

Dekanatskantorin Bamberg 

 



17  Gemeindebücherei 

 

Liebe kleine und große Leserinnen und 
Leser,  

wir begrüßen euch herzlich auf der Inter-
netseite der Evangelischen Gemeindebü-
cherei Lonnerstadt. Wir haben unsere 
Bücher in verschiedene Kategorien einge-
teilt und laden Euch ein, in unseren Bü-
cherlisten zu stöbern und bei Interesse 
bitte den Titel  und Autor zu notieren und 
beim nächsten Büchereibesuch einfach 
mitnehmen.   

Unter www.lonnerstadt-evangelisch.de erscheint im Menü links unten 
„Bücherei“. 

Die Gemeindebücherei ist Donnerstag von 16-18 Uhr (Sommerferien aus-
genommen) und Sonntag nach dem Gottesdienst von 10:30 – 11:30 Uhr 
geöffnet. 

Unser Team : 
Inge Blankenbühler, Irene Teufel, Silvia Teufel,  Anita Köstner, Gerlinde 
Heubeck, Waltraud Schorr und Sigrid Schütz 



18 Kinderseite   
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Die Heilige Taufe empfingen 
Julia Beiergrößlein aus Lonnerstadt 
Emilia Sucker aus Lonnerstadt 
Bastian Kunzelmann aus Lonnerstadt 
Evelyn Behrens aus Tauperlitz 
Valentina Kropf aus Lonnerstadt 
Ronja Farnlucher aus Lonnerstadt 
Johann Herting aus Frimmersdorf 
Leo Ochs aus Unterwinterbach 
Malia Delchmann aus Lonnerstadt 
Milo Delchmann aus Lonnerstadt 
 
 

 

Diamantene Hochzeit 
Das Fest des 60jährigen Ehejubiläums, also der Diamantenen Hochzeit, fei-
erten im Rahmen einer Hausandacht Johann und Anni Holzer, geb. Öhler am 
29. Oktober 2020. Leider haben wir im Pfarrmt vergessen, das Hochzeitsju-
biläum im letzten Gemeindebrief März-Juni 2021  zu veröffentlichen. Dafür 
möchten wir uns entschuldigen. Beiden Eheleuten nochmals auch auf die-
sem Weg herzliche Glück– und Segenswünsche! 

 
 
 
 
Kirchlich beerdigt wurden 
Anna Detzel geb. Popp aus Lonnerstadt, 84 Jahre 
Georg Lettenmeier aus Lonnerstadt, 87 Jahre 
Johann Detzel aus Lonnerstadt, 83 Jahre 
Helmut Berthold aus Frimmersdorf, 83 Jahre 
Mike Wright aus Mailach, 73 Jahre 
Helga Raber geb. Gawlitza aus Lonnerstadt, 83 Jahre 
Fritz Heinlein aus Lonnerstadt, 89 Jahre 
Günther Schering aus Lonnerstadt, 74 Jahre 
Marianne Baumgartl geb. Holzer aus Lonnerstadt, 79 Jahre 

Freud und Leid 



20 Gottesdienste   

B = Beichte    AM = Hl. Abendmahl    Kigo = Kindergottesdienst          

Lediglich für den Kindergottesdienst ist auch weiterhin eine Anmeldung 
nötig, da im Gemeindehaus die Anzahl der Besucher begrenzt ist. Anmel-
dung über die WhatsApp-Gruppe oder im Pfarramt.  

So 04.07.21 5. So. n. Tr. 09:30 Gottesdienst  glz. Kigo Pfr. Sauer  

Mo 05.07.21   18:00 Konfirmandenprüfung Pfr. Sauer 

So 11.07.21 6. So. n. Tr. 09:30 Gottesdienst  Pfr. Sauer 

Fr 16.07.21   17:00 Konfirmandenbeichte Pfr. Sauer 

Sa 17.07.21   09:30 Konfirmation I Pfr. Sauer 

      17:00 Andacht I Pfr. Sauer 

So 18.07.21 7. So. n. Tr 09:30 Konfirmation II  glz. Kigo Pfr. Sauer 

      17:00 Andacht II Pfr. Sauer 

Sa 24.07.21   09:30 Diam. Konfirmation Pfr. Sauer 

So 25.07.21 8. So. n. Tr. 09:30 Goldene Konfirmation Pfr. Sauer 

So 01.08.21 9. So. n. Tr.  09:30 Gottesdienst glz. Kigo Pfrin.    
Stargalla  

So 08.08.21 10. So. n. Tr. 09:30 Gottesdienst Elke Döller 

So 15.08.21 11. So. n. Tr. 09:30 Gottesdienst Pfr. Garbe 

So 22.08.21 12. So. n. Tr. 09:30 Gottesdienst Lektor Lo-
renz Mechs 

So 29.08.21 13. So. n. Tr. 09:30 Gottesdienst Pfr. Sauer 

So 05.09.21 14. So. n. Tr. 09:30 Gottesdienst Pfr. Sauer 

So 12.09.21 15. So. n. Tr. 09:30 Silberne Konfirmation 
glz. Kigo 

Pfr. Sauer 

So 19.09.21 16. So. n. Tr. 09:30 Gottesdienst Pfr. Sauer 

So 26.09.21 Erntedankfest    09:30 Gottesdienst glz. Kigo Pfr. Sauer 

So 03.10.21 Kirchweih 09:30 Gottesdienst Pfr. Sauer 

So 10.10.21 19. So. n. Tr.    09:30 Gottesdienst glz. Kigo Pfr. Sauer 

So 17.10.21 20. So. n. Tr. 09:30 Gottesdienst Elke Döller 

So 24.10.21 21. So. n. Tr. 09:30 Gottesdienst glz. Kigo Pfr. Sauer 

So 31.10.21 Reformationst. 09:30 Gottesdienst m. B + AM Pfr. Sauer 

So 07.11.21 Drittl. So. d Kj.    09:30 Gottesdienst  glz. Kigo A. Sucker 



21 Gott sei Dank, es ist  Sonntag  

„Gedenke des Sabbattages, dass du in heiligest.“ Diese Worte aus 2. Mose 
20 sind den meisten von uns bekannt als eines der Zehn Gebote: Du sollst 
den Feiertag heiligen. Es gehört zu den segensreichen Traditionen, die uns 
das Judentum geschenkt hat, auch wenn wir Christinnen und Christen den 
Feiertag an einem anderen Tag der Woche begehen. Heute wird der Sonn-
tag 1700 Jahre alt. Am 3. März, vor genau 1700 Jahren, erließ Kaiser Kon-
stantin das Edikt, mit dem der Sonntag als Feiertag eingeführt wurde. Alle 
Richter Stadtleute und Gewerbetreibenden, so hieß es, sollen am vereh-
rungswürdigen Tag der Sonne ruhen. 1700 Jahre später ist der Sonntag 
wichtiger denn je. Für uns Christinnen und Christen ist der Sonntag der 
Tag, an dem Jesus von den Toten auferweckt wurde. Nicht der Tod, son-
dern das Leben hat gesiegt. Deswegen feiern wir am Sonntag Gottes-
dienst, tanken Kraft und Hoffnung, suchen Orientierung. Aber der Sonntag 
ist auch wichtig für die Gesellschaft insgesamt. Auch wenn jetzt in diesen 
Pandemiezeiten viele Leute darauf warten, endlich überhaupt wieder ar-
beiten zu können, brauchen wir einen festen arbeitsfreien Tag in der Wo-
che, an dem wir verlässlich Zeit füreinander haben. Wir brauchen ihn in 
Pandemiezeiten, in denen uns der Rhythmus des Lebens verloren zu ge-
hen droht und ganz bestimmt danach. Denn zu diesem Rhythmus gehört, 
dass wir arbeiten und Ruhe finden und beides seine Zeit hat. Also lasst uns 
dafür eintreten, dass der Sonntag nicht zum Werktag wird, sondern als 
besonderer Tag erhalten bleibt. Geht gesegnet und behütet in diesen Tag. 
 
Prof. Dr. Heinrich Bedford-Strohm 
Bayerischer Landesbischof  
Vorsitzender des Rates der Evangelischen Kirche in Deutschland (EKD) 

©epd-bild / Thomas Rohnke 
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Evang.-Luth. Pfarramt 
Marktplatz 13 
91475 Lonnerstadt 
 
Pfarrer Andreas Sauer 
Tel 09193 5179 
pfarramt.lonnerstadt@elkb.de 
www.lonnerstadt-evangelisch.de 

  

Bankverbindung Gabenkonto 
IBAN: DE69 7635 0000 0430 8232 86 

Pfarramtssekretärin Irene Hertlein 
Bürozeiten: 
Dienstag  08:00 – 12:00 
Donnerstag 17:00 – 19:00 
Freitag  08:00 – 12:00 
und nach Vereinbarung mit Pfarrer Sauer 

Kirche: Mesnerin Elisabeth Blankenbühler 
Tel 09193 7681 

Herausgeber Evang.-Luth. Pfarramt Lonnerstadt 

Redaktion Pfarrer Andreas Sauer u. Pfarramtssekretärin Irene Hertlein 

Bildnachweis Privat 

                                 Redaktionsschluss f. d. nächste Ausgabe: 12.10.2021 
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 Oberfranken TV — Impressum    

Grüß Gott, Oberfranken 
Das evangelische Magazin auf TV Oberfranken 
Menschen aus Oberfranken, die Berührendes mit uns teilen. Kirchenge-
mäuer, die Geschichten erzählen oder Orte, die das Potenzial zum Lieb-
lingsplatz haben – die Sendung „Grüß Gott Oberfranken!“ widmet sich alle 
vier Wochen auf TVO einem anderen Thema aus der Region. Ob die sozia-
le Arbeit der Diakonie, die Sanierung von Pfarrhäusern, Kunst und Kirchen-
musik, Schöpfung und Pilgerwege oder christliche Tradition und Verände-
rung – das regionale evangelische Kirchenmagazin berichtet über Men-
schen, Aktionen und Themen, die uns bewegen, beschäftigen und ans Herz 
gehen.  
Die aktuelle Sendung gibt es auf TV Oberfranken jeden vierten Mittwoch 
im Monat um 17:45 Uhr. Die Wiederholungen laufen mittwochs um 14:30 
Uhr, 16:45 Uhr, 18:45 Uhr sowie donnerstags um 19:30 Uhr, freitags um 
21:45 Uhr, samstags um 13:30 Uhr und 21.45 Uhr, sonntags um 7.30 Uhr 
und montags um 12.30 Uhr. 
Die aktuelleren Sendungen können Sie immer und jederzeit in 
der Mediathek auf www.tvo.de abrufen (klicken Sie „Mediathek“ > „Grüß 
Gott Oberfranken“), über die Website des Kirchenkreises Bayreuth 
(www.kirchenkreis-bayreuth.de/Fernsehen) oder über den Youtube-Kanal 
Sonntagsblatt – 360 Grad evangelisch. 

mailto:pfarramt.lonnerstadt@elkb.de
http://www.lonnerstadt-evangelisch.de
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Evang.-Luth. 
Kindertagesstätte 

Goethestr. 11 Leiterin Doris 
Heubeck 

Tel 09193 1460 
kita.lonnerstadt@elkb.de  

Diakoniestation 
Steigerwald  

Kirchplatz 1 
96152 
Burghaslach 

Pflegedienst-
leitung:  
Kerstin Eder 
u. Christine 
Herderich 

Tel 09552 9307810          
Mobil 0151 16219484       
Mail: eder@dw-nea.de  

 

Dorfhelferinnen-
station 

über Maschi-
nenring 

Regnitz-
Franken 

Tel 09135 7366690 

Gemeindegruppen — Einrichtungen 

Gemeindegruppen entfallen zur Zeit.  

Präparanden Mi 16:00 wöchentl. Pfarrer Sauer 

Konfirmanden Mi 17:00 wöchentl. Pfarrer Sauer 

Kindergottesdienst-
team 

    nach Verein-
barung 

Andrea Litz 
Michaela Farnlucher      
Martina Sucker-
Wenten  
Gisela Sauer 

Minigottesdienst-
team 

    nach Verein-
barung 

Gisela Sauer 
Simone Seubert 
Manuela Thoma 

Posaunenchor Do 19:30 wöchentl. Thomas Schindler 
0175 5500799 
Judith Paulus 
0178 2363287 

Bibelgesprächskreis So 19:30 14tägig Walter Zwingel 

Diakonie-Café Do 14:00 monatl. Karl Kaiser 

Senioren Do 14:00 monatl. Brigitte Gallinski  
Michael Haberkamm 

Frauenkreis Mo 14:00 14tägig Brigitte Gallinski 

Frauengruppe Di 19:30 monatl. Gisela Sauer 

Mutter-Kind-Gruppe Do 09:00 wöchentl. Christine Müller 

Bücherei Do 
So 

16:00 
10:30 

wöchentl. 
wöchentl. 

Inge Blankenbühler 
Gerlinde Heubeck 



 

 


